
Verein Brunnen und Landwirtschaft für Kambodscha 
Brugg 
 
 
Protokoll der 22. Generalversammlung vom 23. September 2021, 19 Uhr im Gemeinschaftsraum Reb-
moosweg 51, Brugg 
 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst neben dem Vorstand (Felix Bertschinger und Myriam Michel auf Zoom, Michel 
Germanier vor Ort) die Vereinsmitglieder Annelen und Peter Kress, (als Gastgeber), Rosmarie Schmid 
(zugleich Kontrollstelle), Dieter Steinhauer und Kathrin Roos-Fischer.  
 
Pascal Germanier bedankt sich bei den Gastgebern für das gerne angenommene Gastrecht.  
 
 
2. Wahl des Stimmenzählers 
 
Michel Germanier wird einstimmig gewählt. 
 
 
3. Protokoll der 21. Generalversammlung vom 13. August 2020 
 
Dieses wird einstimmig gutgeheissen. 
 
 
4. Jahresbericht 2020 des Präsidenten  
 
Das Vereinsjahr 2020 ist für den Verein "Brunnen und Landwirtschaft für Kambodscha" ein Jahr des 
Wartens und des Hoffens geworden. Warten auf einen Zeitpunkt, ab dem wir wieder aktiver werden 
können. Hoffen, dass dies möglichst bald geschieht.  
 
Zurzeit sind rund 62 % der Bevölkerung vollständig geimpft (Quelle: NZZ). Nachdem die Inzidenzzahlen 
im April sehr hoch waren, sind die Neuerkrankungen wieder gesunken. Leider liegen keine spezifischen 
Meldungen über die Zahlen in unseren Dörfern vor. Sie scheinen sich jedoch nicht stark oder negativ 
vom Rest des Landes zu unterscheiden. In diesem Sinne heisst es überhaupt «no news are good news». 
Sobald sich die Lage weltweit und vor allem in Kambodscha stabilisiert hat, wird sich der Präsident vor 
Ort mit Darasy über weitere, gut machbare Projekte informieren.  
 
Vereinsmitglieder und Spender haben durch ihr treues Spenden all diese Jahre unsere Hilfe vor Ort 
überhaupt ermöglicht. An dieser Stelle aufrichtigen und herzlichen Dank. Hoffentlich können wir das 
Geld bald wieder so effizient wie eh und je einsetzen.  
 
Danken möchte ich auch meinen Vorstandskollegen für den immer unentgeltlichen Einsatz. Ich hoffe, 
dass wir alle auch in Zukunft der Bevölkerung in Kambodscha die so dringend notwendige Hilfe zukom-
men lassen können.   
 
 
 
 
           ./.. 



5. Jahresrechnung 2020 und Revisionsbericht, Erteilung der Décharge 
 
Die Jahresrechnung 2020 wird unter Verdankung an die Rechnungsführerin einstimmig gutgeheissen, 
der Revisionsbericht zur Kenntnis genommen und der anwesenden Revisorin, Rosmarie Schmid, ver-
dankt. Auch die Jahresrechnung widerspiegelt die aktuelle Covit-Situation. Es wurden ausschliesslich 
Zahlungen im Zusammenhang mit Unterhalt ausgeführt. Die Rechnung schliesst mit einem kleinen Ge-
winn von CHF 825.81, bei Spenden und Mitgliederbeiträgen von CHF 1‘967.70, ab. Das Vereinsvermö-
gen beläuft sich auf CHF 40‘869.65. Dem Vorstand wird für das Berichtsjahr einstimmig die Décharge 
erteilt. 
 
 
6. Bericht aus der Patensiedlung und offene Diskussion 
 
Wie schon im Jahresbericht des Präsidenten erwähnt, hat Covit auch unsere Siedlungen erreicht. Das 
Leben geht, wie bei uns, mit diesen Einschränkungen weiter. Leider sind die Schulen seit gut einem Jahr 
geschlossen. Die Lehrer gehen wo möglich zu den Kindern nach Hause und unterrichten das Notwen-
digste. Um die Lehrkräfte nicht zu verlieren, muss der Verein allenfalls einen separaten Geldbeitrag leis-
ten. Ziel dieses Beitrages wäre es, den Lebensstandard der Lehrkräfte aufrecht zu erhalten.  
 
Darasy lässt alle Teilnehmer der Generalversammlung durch den Präsidenten herzlich grüssen.  
 
 
7. Verabschiedung Felix Bertschinger aus dem Vorstand 
 
Felix Bertschinger verlässt den Vorstand mit dem heutigen Tag. An dieser Stelle sei ihm für seinen un-
ermüdlichen Einsatz, als Mann der ersten Stunde, für den Verein und vor allem für die Schulkinder vor 
Ort gedankt. Erika und der grösste und älteste Schüler aller Klassen haben sich mit viel Herz um unsere 
Sache gekümmert und werden bestimmt nicht das letzte Mal vor Ort gesehen werden. Die Kinder wer-
den sich sicher wieder an Spielen und Geschenken freuen können. Felix bedankt sich für die Verabschie-
dungsworte und das kleine Präsent. Er bekräftigt, dass sein Einsatz zugunsten des Vereins nicht nach-
lassen werde.  
 
Wir sind nun auf der Suche nach einem Nachfolger, der uns im Vorstand mit Ideen und Tatkraft unter-
stützt.  
 
 
8. Budget 2021 
 
Das vorliegende Budget zeigt bei Ausgaben von CHF 1'000.— (Unterhalt für Siedlung und kleine Reserve) 
sowie veranschlagten Spenden von CHF 1'000.— ein ausgeglichenes Resultat.  
 
 
9. Diverses  
 
Die Wahl der Kontrollstelle steht an. Rosmarie Schmid verspricht, dieses Amt auszuführen, solange es 
ihre Gesundheit zulässt. Der Präsident stellt formell ihre Amtsperiode auf 2022 ein, analog derjenigen 
des Vorstandes.  
 
Um 19:45 schliesst der Präsident die Jahresversammlung mit einem herzlichen Dank an die anwesenden 
Vereinsmitglieder für ihr Erscheinen. Annelen und Peter Kress laden zu einem Umtrunk in ihre Wohnung 
ein. Diese Einladung macht die GV einfach noch etwas persönlicher.  
 
 



Für das Protokoll 
 
 

 
 
Pascal Germanier      
 
 
 
 
Ennetbaden, 26.September 2021 


